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Donnerstag den 10 Februar 1898

Dentſchlands Landerwerb in Chinng
Kigotſchau unſeren erſten

chineſiſchen Hafen führen wir unſeren
Leſern in zwei Abbildungen vor nach
photographiſchen Aufnahmen an Ort und
Stelle Die Anſicht der Einfahrt zeigt uns
im Vordergrunde die deutſchen Kriegs
ſchiffe und das Jnſelfort Links ſieht man
eine andere Jnſel mit einem alten ver
fallenen Steinfort Dahinter ſieht man
chineſiſche Oſchunken mit ihren viereckigen

Segeln der am Ufer hingelagerten Ort
ſchaft Tſing zuſtreben wo Li hung Tſchang
eine ſehr gute Landungsbrücke erbaut hat
die nun unſerer Marine Vortheile bietet
Hinter der Stadt erheben ſich die wild
ezackten ſchneebedeckten Berge des LauKebages das ſich bis 4500 Meter er

hebt Das andere Bild ſtellt das
Feſtungsthor des Chineſenforts dar mit
der Zufahrt zu deren Seiten unbrauchbar
gewordene Kanonenrohre liegen Jn der
umwallten Umfriedigung vor dem Thore
ſteht eine der den Buddhiſten für heilig
geltenden Schirmtannen und dorniges
Geſtrüpp faßt die Heerſtraße ein

deutſch

WB Sa Be

Einfahrt zum Hafen von Kiaotſchau

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

52 Berlin 8 Februar
Das Haus erledigt zunächſt den Reſt des Extraordinariums des Poſt

tats ohne bemerkenswerthe Debatte Auch der Etat der Reichsdruckerei
wird bewilligt und zwar gänzlich debattelos Ebenſo wird debattelos der

Handelsvertrag mit dem Orange Freiſtaat in dritter Leſung definitiv ge
nehmigt Es folgt der Etat des Auswärtigen Amts

Abg Richter fr Vp Seit der erſten Leſung haben ſich die Dingein Oſtaſien e weiter entwickelt Namens meiner Freunde ſtehe ich

nicht an zu erklären daß wir die Sache dort günſtiger anſehen als
unſere Erwerbungen in Afrika Wir brauchen dort einen Stützpunkt
für unſere wirthſchaftlichen Jntereſſen in China dieſem alten Kulturlande
wir brauchen eine Kohlen und Flottenſtation daſelbſt Weiteren Land
erwerb über Kigotſchau hinaus brauchen wir nicht Ob ſich dort
Handel und Jnduſtrie werden entwickeln können wiſſen wir noch nicht
Ebenſowenig ob der Kohlenbergban dort lohnend ſein wird Jedeufalls
werden wir dort kein anderes Evangelium zu predigen haben als das des
Freihandels Redner fragt den Staatsſekretär ob nicht etwa gewiſſe Beſtimmungen in dem ruſſiſch chineſiſchen Vertrage unſerem Meiſtbegünſtigungs

recht in China zuwiderlaufen Die Phantaſie der Bevölkerung Deutſch
lands hat ſich jedenfalls anläßlich der Erwerbungen von Kigotſchau in
Hoffnungen bewegt die ſich entweder in keiner abſehbaren Zeit oder gar
nicht verwirkkichen könnten Wegen der Entwickelung Japans und ſeiner
Induſtrie brauchen wir allerdings nicht ängſtlich zu ſein ich glaube über
haupt nicht daß die europäiſchen Völker im Hinblick auf Japan um ihre
heiligſten Güter beſorgt zu ſein brauchen Jedenfalls müſſen wir aber
auch beſtrebt ſein mit Japan und nicht nur mit China auf freundſchaft
lichem Fuße zu bleiben Ferner dürfen wir aber auch nicht überſehen
wie chineſiſch ſich die Dinge in Deutſchland entwickeln Zu verweiſen iſt
da beſonders auf die geſtrigen Beſchlüſſe des deutſchen Landwirthſchaſts
raths die Deutſchland geradezu mit einer chineſiſchen Maner un
wollen An den Staatsſekretär richte ich noch 3 Fragen 1 Ob
trag mit China nicht veröffentlicht werden kann 2 ob die Verhandlungen
wegen Eiſenbahn und Bergwerkskonzeſſionen ſchon abgeſchloſſen ſind
3 wegen der a gtengung der Zone Endlich frage ich ob etwa wirklichan et Abſchluß der chineſiſchen Anleihe auch unſere Regierung betheiligt

iſt Das würde allen unſeren Gepflogenheiten widerſprechen
Staatsſekretär v Vülow Man hat gemeint wir wollen über unſere

auswärtigen Angelegenheiten einen Schleier breiten aber darauf antworte
ich distinguo Ueber vertrauliche Vorbeſprechungen können wir nichts
mittheilen und thäte ich das ſo würden meine auswärtigen Kollegen mit
mir nicht mehr unterhandeln wollen Deshalb konnte ich mich im De
cember noch nicht eingehend äußern Die Erwerbung von Kigotſchau iſt

geben
Der Ver

keine Jmproviſation ſondern lange vorbereitet geweſen Wir brauchen
dort einen Stützpunkt für unſere wirthſchaftlichen Jntereſſen zu Gunſten
unſerer mächtig aufſtrebenden Jnduſtrie Aungalog den andern Mächten
brauchten wir einen territorialen Stützpunkt denn ohne einen ſolchen
würden wir nur andern Leuten Aecker düngen ſtatt unſere eigenen Gärten
zu befruchten Das Anſehen unſerer Flotte wird verdoppelt wenn wir
einen ſolchen Stützpunkt haben Nachdem Frankreich Rußland und
England dort Erwerbungen gemacht haben würden wir zu dem Anſehen
einer Macht zweiten Ranges herabſinken wenn wir nicht einen gleichen
Schritt thäten Auch im Jntereſſe unſerer Miſſionen haben wir ihn
gethan Biſchof Anzer hat ausdrücklich erklärt daß nicht nur das Ge
deihen ſondern ſogar der Fortbeſtand unſerer Miſſionen davon abhänge
Ob gerade jetzt der geeignete Zeitpunkt iſt können wir freilich nicht wiſſen
aber wir glauben wie der Dichter ſagt zwiſchen Uebereilung und Ver
ſäumniß die richtige Mitte gehalten zu haben Wir ſind vorbeigekommen
an der Scylla und Charybdis menſchlicher Entſchließungen ohne irgend
welche Friktion mit andern Mächten Wir ſind dabei im vollen Eir nklange

Rußland deſſen Jntereſſen in Oſtaſien mit den unſerigen vielfachvarallel laufen und deſſen natürliche Machtentwickelung wir als aufrichtige

Freunde neidlos verfolgen Was Frankreich anlangt ſo ſchadet es uns
nichts wenn ſich ſeine Verkehrswege immer neu entfalten Auch den
berechtigten engliſchen Intereſſen treten wir nicht entgegen die engliſche
Regierung denkt in dieſer Beziehung genau ſo wie wir und wenn die

engliſche Preſſe die Erwerbung von Kiaotſchau anders auffaßt ſo entſpricht
das nicht den Thatſachen Den Vertrag kann ich nicht vorlegen da die
Briefe von Peking nach hier 6 Wochen unterwegs ſind Jn den bezüg
lichen Telegrammen aber wird beſtätigt daß China über das von uns
erworbene Gebiet kein Hoheitsrecht ausübt daß die Pacht eine Formalität
iſt Einer deutſch chineſiſchen Eiſe nbahngefſellſch aft wird eine Eiſenbahn

conceſſionirt von Kiagotſchau zunächſt nordwärts dann veſtn ärts bis zumAnſchluß an das große chineſiſche Eiſenbahnnetz unſere Eiſen
bahngeſ ſellſchaften erhalten ebenſo günſtige edingungen wie überhaupt
irgend eine andere europäiſche Geſe Uſchaft Weitere Verhandlungen ſchweben
und verſprechen kein ungünſtiges Ergebniß Wir wünſchen aufrichti 8
Vohl und den Fortbeſtand Chinas Ich glaube auch nicht daß das alte
Reich von heute auf morgen auseinanderfällt Einem wißbegierigen
ANiplomaten habe ich noch vor wenigen Tagen geſagt China beſteht
48872 Jahre ich ſehe keinen Grund weshalb es nicht noch 3000 Jahre
ſo weiter gehen ſollte Heiterkeit Wir denken natürlich nicht daran
dem japaniſchen Volke zu nahe zu treten deſſen hohe Entwickelung und
hohe Begabung uns größte Achtung einflößen Kiaotſchau haben wir ge
wählt wegen der Nähe der Miſſionen und weil es von der Aktionsſphäre
don Frankreich und England und von der ruſſiſchen Operationsbaſis ſo

r

r

weit entfernt iſt daß die Jntereſſen ſich gegenſeitig nicht berühren Als
Hafen durch Klima und Hinterland und wegen ſeiner maritimen Lage
iſt Kigotſchau durchaus geeignet Wir haben hier ein Samenkorn gelegt
das Frucht tragen wird Jedenfalls werden wir es ſorgſam pflegen
Riſiko und Gewinn Einſatz und Erfolg ſollen im richtigen Verhältniß
ſtehen Wir wollen beſonnen vorgehen Nicht als Conquiſtadoren aber
auch nicht als bloße Calculatoren ſondern als tüchtige ruhige Kaufleute
wie die Makkabäer in der einen Hand die Waffe in der anderen Kelle
und Spaten Hüten wir uns vor ängſtlicher Schwarzſeherei aber auch
vor Jlluſionen Jch habe Jhnen keine Luftſchlöſſer vorgemacht Wir
hoffen daß die Entwickelung Kiaotſchaus dem chriſtlichen Glauben und
der chriſtlichen Geſittung zum Segen gereichen wird und zugleich der
friedlichen S wlrkelung und der politiſchen Machtſtellung des deutſchen
Volks VBeifall

Unterſtaatsſekretär Frhr v Richthofen Mit der deutſchen Regierung
haben Verhandlungen über eine chineſiſche Anleihe nicht geſchwebt eine
deutſche Garantie ſteht nicht in Frage Eine Denkſchrift über die Settle
ments iſt in Vorbereitung

Direktor Reichardt Bezüglich des ruſſiſch chineſiſchen Vertrages handelt

es ſich um ein Gebiet bei dem deutſche Jntereſſen überhaupt nicht in Frage
ſtehen Außerdem um Vertragsbeſtimmungen welche unſer Meiſt
begünſtigungsrecht nicht berühren denn auch bei uns geſchieht es daß
Landeinfuhr und Seeeinfuhr verſchieden behandelt werden

Abg Vebel Sozd kommt auf den Prozeß Tauſch zurück ſowie auf
den Begriff Weltpolitik und auf die Kieler Reden Präſident v Buol
bittet den Redner nicht ausſchließlich Ausſprüche des Monarchen zum
Gegenſtande der Erörterung zu machen Daß die deutſchen Kapitaliſten
Nutzen aus der Erwerbung in China ziehen werden glaube ich aber die
deutſchen Arbeiter werden um ſo weniger Nutzen davon haben je mehr
ſich etwa in China eine deutſche Jnduſtrie entwickeln ſollte Redner ſchildert
ſodann den Widerſpruch der darin liegt daß unſere Jnduſtrie ihre Waaren
im Auslande zu Schleuderpreiſen vertreibt während ſie die Preiſe im
Jnlande hochhält Unſere Arbeiterbevölkerung wird dadurch ſchwer ge
ſchädigt Schließlich giebt Redner nachdem er ſich in längeren Aus
führungen über das Koalitionsrecht der Arbeiter ergangen der Befürchtung
Ausdruck die Erwerbung in China würde chineſiſche Arbeiter in s Land
ziehen

Abg v Kardorff freik Ich halte die Beſorgniſſe des Vorredners
die Entwickelung einer deutſchen Induſtrie in China auf die deutſchen

Arbeiter in Deutſchland ſelbſt ungünſtig einwirken könnte für gänzlich un
begrü er Abg Richter hat ſich heute offenbar unter dem Drucke
der öffentlichen Meinung günſtiger über Kiagotſchau ausgeſprochen Hoffent
lich wird Herr Richter auch noch in der Flottenvorlage nachgeben denn
auch in dieſer hat Herr Richter der Bevölkerung gegen ſich

Abg Lieber Ctr erwähnt die Worte des Prinzen Heinrich in Kiel
bei den religiös ger ichteten Kreiſen des Volkes nicht den beſten Eindruck

gemacht hätten und beſpricht dann mit Worten der Anerkennung die Beſitz
Kigotſchaus Beſonderen Dank ſpricht Redner

ſekretär für ſeine Fürſorge für die Miſſionen in China aus
Abe Varth frſ Vg ſpricht die Zuſtimmung ſeiner Partei

China feſten Fuß gefaßt habe
Tirpitz Was die Bemerkung des Abg Lieber über die Rede

des Prinzen Heinrich betrifft ſo meine ich daß die Rede eines Admirals
wäre er ſelbſt ein p doch nicht Gegenſtand der Erörterungen ſein

ollte zumal Rede eines Scheidenden der zu einer ſolchen Fahrt von
Frau und Kind Abſchied nimmt Wir die wir die Rede hörten haben

auch nicht ſo aufgefaßt wie dies in der Preſſe geſchehen iſt
Staatsſekretär v Bülow Die Freihafen Stellung von Kigotſchau

auch unſeren Jntereſſen am beſten entſprechen Aber wir möchten
gerade darauf feſtlegen ſondern uns die Sache offen halten wie

auch England in Hongkong gethan hat Was Kreta betrifft o
jaben wir nach wie vor kein anderes Jntereſſe als daß die Jnſel nicht

Erisapfel und zur Brandfackel wird Wer das Vergnügen haben
wird als Gouverneur die intereſſante Jnſel zu regieren iſt uns völlig
gleichgültig Dauernder Friede iſt nur denkbar wenn auch die Muha
medaner Sicherheit für Eigenthum und Leben erhalten Aber e3 kommt

daß
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uns mehr auf den Frieden an als auf die Muhamedaner Es braucht
ja in dem n pni chen Concert nicht Jeder daſſelbe Jnſtrument zu ſpielen
D eine ſchlägt die Trommel jener bläſt die Trompete der dritte bearbeitet die Von Wir blaſen die Flöte der einſichtiger Ueberredung in

Konſtantinopel und nicht ohne Erfolg An einem Druck auf Pforte
betheiligen wir uns nicht An der deutſchen Küſte wird aber der kreten
ſiſche Wogenſchwall nicht branden Werden bezüglich der Gouverneurfrage
Diſſonanzen laut ſo legen wir ſtill die Flöte auf den Tiſch und verlaſſen
den Concertſaal Wir ſetzen uns dabei nicht in Widerſpruch zu Rußland
Unſere Arbeit galt nur der Erhaltu s des Friedens und dem Jntereſſe der
deutſchen Staatsglä ubiger Griechenlands Wir bleiben unſerem Grundſatze
treu Deutſchland iſt nur zu haben wo es ſich um Wahrung des Friedens
handelt Lauter lebhafter Beifall

Nach einigen Worten des Abg Haſſe nl vertagt das Haus die Fort
ſetzung der Berathung auf Mittwoch

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
43 Berlin 8 Februar

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Interpellation Haacke frei

Beilagezu Nr 34 des GeneralAnzeiger für Hallennd den Saalkreis

konſ über die Neuregelu ung und V erbeſſert ing des Dienſteinkommens

der Geiſtlichen beider Konfeſſionen
In ſeiner Begründung führt der Jnterpellant aus es herrſche infolge

der beſtehenden Verhältniſſe ein Nothſtand unter den Geiſtlichen der ſo
groß ſei daß er dieſe an der Erfüllung ihrer AmtscSliegenheiten be
einträchtige

Kultusminiſter Dr d Die Vorlage
nächſten Zeit zugehen e Unterhandlungenhaben zu einem oſtiven Erfolge

den Biſchöfen Es würde im Jnte
die Regelung der Gehaltsfrage für

wird dem Hauſe in der
mit der evangeliſchen Kirche

bereits geführt nicht ſo diejenigen mit
der Parität bedauerlich ſein wenn
evangeliſchen Geiſtlichen allein er

reſſe

die
folgen müßte Materiell auf die Angelegenheit näher einzugehen unter
laſſe ich gegenwärtig da die Vorlage ja in kurzer Zeit zur Berathung
gelangen wird

In der Beſprechung der Interpellation bittet
Abg v Heydebrans konſ um Beſchl

damit die Gehaltserhöhungen noch in den sjährigen Etat eingeſtellt
werden können

Abg Dr Porſch Ctr hegt denſelben Wunſch und hofft daß die
Verhandlungen mit den Biſchöfen ſchnelleren Fortgang nehmen werden

Abg Dr Sattler natl ſchließt ſich ebenfalls dem Wunſche des
Abg v Heydebrand an

Abg Dr Langerhaus freiſ findet es nicht unbedenklich die Geiſt
lichen zu Staatsbeamten zu machen die Gemeinden hätten für ihre Geiſt
lichen zu ſorgen

Abg v e

des Geſetzentwurfsen dir

frkonſ Es handelt ſich hier lediglich um eineEhrenpflicht d s Staates der in ſchwerer Zeit Kirchengüter einzog
Abg Langerhans Was damals eingezogen iſt iſt längſt und über

reichlich vom Staate zurückerſtatte
Damit iſt die Beſprechung der Jnterpellation beendet Hierauf wird
Berathung des Juſtizetats fortgeſetzt
Abg Bröſe konſ regt eine anderweite Regelung des Wohnungs

geldweſens der Unterbeamten an
Geh Finanzrath Belian

aber auf vielfache Schwierigkeiten
Abg Meyer Ctr bittet um Berückſichtigung einer

Unterbeamten Weſtfalens

Abg Wetekamp frſ unterſtützt
fängnißbeamten um Verkürzung der Dienſtzeit beſonders bei Vertretungen

Miniſter Schöuſtedt Für die Gefängnißwärter iſt im Allgemeinen
die zehnſtündige Dienſtzeit durchgeführt Eine Vermehrung der Wärter
verbietet ſich wegen der baulichen Verhältniſſe in den Gefängniſſen

Abg Dr Friedberg utl fragt ob die neulich im Reichstag auf
geſtellte Behauptung richtig ſei daß ein Erzbiſchof der auf Grund der
Maigeſetze beſtraft wurde im Gefängniſſe mit Strohflechten beſchäftigt
worden ſei

Miniſter Schönſtedt verneint das und theilt ferner mit daß ein
Strafvollzugsgeſetz in der Ausarbeitung begriffen ſei Jnzwiſchen ſei aber
ſchon angeordnet namentlich mit verurtheilten Redakteuren in angemeſſener
Weiſe umzugehen

Die Abgg Kaſch konſ Nölle natl
natl haben lokale Wünſche in

und Gefängnißgebäude

Der Reſt des Juſtizetats
berathung des Bauetats
über den Zuſtand der Elbbrücke in Wittenberg erwidert

Miniſter Thielen daß es ſich vielleicht empfehlen würde wenn die
Provinz Sachſen die Brücke übernehme

Abg Schettler konſ bittet um Abhilfe der ungünſtigen Abfluß
verhältniſſe der Mulde bei Bitterfeld

Miniſter Thielen Die Mulde iſt nie ein ſchiffbarer Fluß geweſen
und kann deshalb auch nur in dem bisherigen Zuſtande erhalten werden

Abg Lotz b k Frakt erörtert die durch den Dortmund Emskanal
geſchaffenen neuen Verkehrsverhältniſſe und namentlich die Fluthverhältniſſe
die durch die Haſenanlagen in Leer geſchaffen werden

Miniſter Thielen ſteht dieſem von der Stadt Leer zu erbauenden
Hafen der auch für die Landwirthſchaft wichtig iſt wohlwollend gegenüber

Abg v Puttkamer konſ bittet den Deichverbänden an der unteren
Weichſel die Aufbringung der hohen Deichbeiträge zu erlaſſen

Miniſter Thielen will mit dem Finanzminiſter verhandeln
Bei der Poſition Unterhaltung der Seehäfen vertagt ſich das Haus

Mittwoch Vorlage betr Hochwaſſer Entſchädigungen und Anträge

die

O ieſe Frage wird bereits erwogen ſtößt

Petition von

namentlich den Wunſch der Ge

Janſen Ctr ReichardtBezug auf vie Errichtung neuer Gerichts

wird genehmigt Es folgt die Spezial
Auf die Anregung des Abg Rohde Ekonſ
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Dortmund Gronan E 67 191,00626 d Schles Rinenb Bed 5 1os 75d2 G
Lübeck Büchen 62 171,25b do Lies n Industrie s 123 90926
Marienburg All awra 37 86 25b2 bhsnte B Akt Litt A 13 183 50dz6
Ostpreuss Südbahn 92,40b2 abgest 15Ital Alitte Imeerbahn 5 96,10b2 Plnto Berg werk 11 274,25026
Schweizer Central 142,00b2z do 49 kon v 11 274 ,25b26Pomm Maschinen kony 7 ii 60b

Wechsel Riebeck Montanwerke 11 3202 50b2
Kositzer kohlen 12 194 2560Amyoterd Rott 100 F s T 169 20026 La bartabrix i 187 40dzB

Brütael Auntw 100 r 8 T v0,802 Sachs Thür Braunkohl 7 135,50dz26
London 1 Latrl s T 20,42b2 do St Pr 7 136,006Paris 100 Fr 8 T 5090b2 Stassturt Gbem öbrik 11 171 106Wien 100 PF s T 169,95 b Stettiner Cem Bredow 7 159,75bz2 G
Schweiz 100 Fr 5 T 0 15626 Stollberger Ziuk Akt 2 69,00026Itul Plätze 100Lire 10 T 76,85B do St Pr 7 140 306
Petersburg 1008R 216 b Trust Aktien 12 176 206

Westeregeln Alkali 12 19545d aBerlin Lomb 5 Pr Disk 2 Zeitzer Mauchinen 30 306,306

e



n

à

Sekte 10 Donnerskag

200 000ſſ 6261 beldCowinne
I 008PE à 3 Mk 30 Pfg Porto u Liste 20 Pfg

er r

eeeorroooeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee eees e rerrn u CGaſe Goldener Pngel

S HGroße Steinſtraße 29
O Sonnabend den 12 Februar O

O Grosser Aue Owozu freundlichſt einladet n a x F i ebigerv
Kostanrant Sehloss Rheinsberg

Gr Ulrichſtraße 23
Jnh Louis Lindemann

Donnerstag den 10 d Mts

Familien Abend
wozu freundlichſt einladet

r araciſese Großer Narren Abend El
i WMörok s Restadrant Tanz

Sonntag den 13 Februar

Gr Bocekbier Feſt
Verſchiedene Ueberraſchungen

Versammiung der Ordensritter
Hierzu ladet freundlichſt ein

F Wernicke

Bauer s Brauerei
Donnerstag den 10 Februar er

Gr Schlachtefest
Paul Heinrioh

Sport Hötel
e den 10 Februar 1898
er S

Von Vormittag 10 Uhr ab Welltleisch Kesselwurst u WellI
Klösse Abends Frische Wurst Bratwurst Fr Schweinscarbo
naden u Schweilnslendchen mit Sahnensauce Wellfleiſch wird in
der Schüſſel ſervirt Hierzu ladet ergebenſt ein Rudolf Dietrich

Allg Consum Verein Trotha
E G m b H

Sonntag den 20 d Mts von Nachmittags 3 Uhr anFortſetzung der General Verſammlung
vom 80 Januar d J in der 8saohsenhburg zu Trotha

Ber Auf ſichtorath
A BernsteinFandworſcor Meister Verein Haſſe a S

Freitag den 11 Februar Abends S Ahr

VersammI ung
im Hotel zur Tulpe

O Tagesordnung O1 Vortrag von Herrn Jngenieur Kretſchmer Heizung u Lüftung
3 Vorführung wirthſchaftl Neuheiten von Firma Wilh Heckert hier

Wir bitten um zahlreichen Beſuch
Gäſte und Damen willkommen

wozu ergebenſt einladet

S

Der Vorstand
Marine Verein zu alle aS

feiert Donnerstag den 10 d Mts in den Kaisersälen
zin 16 Stiftungsfeſt beſtehend aus

Concert 18 lebenden Bildern und Ball
Freunde und Gäſte hierzu gern willkommen können jedoch nur durch Mitglieder

Anaeſühe wen Der Vorstand

Erstor Special Ausschank der

o Stöpsellosen Gose SP Rittergut Döllnitz
im Wefssen Ross Geiststrasse 5

r t

ſteht ein großer Transport

Prima bayr Zugochſen
uns zum Verkauf

Gebr Friedmann Marienftraße
Verlangen Sie Preisliſte von

H Schöning
Halle a Dachritzſtr 2

Lager aller Arten Nähmaſchinen
Keine Unkoſten für Reiſende und Ladenmiethe

Sriefbogen

l mit

Von Donnerstag den 10 Februar ab

Haupt

treffer

JStadttheater Halle a
Direktion M Richards

Donnerstag den 10 Februar 1898
144 Vorſtellung 109 AbonnementsVorſt

arbe weiß
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Gaſtſpiel der
Koloraturſängerin Panla von Lichtenfels

vom Hoftheater in Wiesbaden

Der Barbier von Soevilla
Romantiſche Oper in 2 Akten Text nach

Beaumarchais von Ceſare Sterbini
Muſik von G Roſſini

Jn Scene geſetzt v Regiſſeur G Hartmann
Dirigent Kapellmeiſter Moritz Grimm

Hierauf

Novität Zum 1 Malel Novität
Mit t neuer Ausſtattung

an Koſtümen Dekorationen u Beleuchtungs
effekten

W eingeister
Phantaſtiſch Tanzbild in 1 Akt v M Richards

und Adele StahlbergWieſt
Muſik arrangirt u komponirt v O Bernhardt
Jn Scene geſetzt vom Direktor M Richards
der choreographiſche Theil von der Ballet

meiſterin Adele StahlbergWieſt
irigent Kapellmeiſter Max SchneiderThauia Theater

Geifſtſtraße 42Direiten M Riohards
Donnerstag den 10 Februar 1898

5 Vorſtellun im Sudermann Cyelus
Die Schmetterlingsſchlacht

Anfang 8 Uhr

Stadt Theater Loipzig
Donnerstag den 10 Februar 1898

Nenes Theater
Jugendfreunde

Altes Theater
Eine folle Macht

Walhaſla Jheater

Direktion Richard Hubert
Gänzlich neuer Spielplan
Die v tanoTruppe PantomimenDar

ſteller Auf den Dächern Brothers
Ceado BravourEquilibriſten auf der dreh
baren LuftLeiter Miß Bianka Bra
ſelly ParterreGymnaſtikerin mit Lawinen
ſtürzen Clown Jigg mit ſeinen ab

gerichteten Gänſen Affen Ziegen Eſel
und Hunden Das Fledermaus Trio
Damen Geſangs und TanzTerzett mit
Verwandlungen Fräulein HermineHeld Lieder und Concert Sängerin
Herr Albert Boehme OriginalGeſangs
Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Radfahrbahn Giseke
Donnerstag Grosses Fahren

mit Musik bis 11 Uhr
Verein z Förderung d Langt

Sreitag den 11 Februar Abends
präeiſe 8 Ahr im großen Saale der

Loge 2 d 5 Thürmen Albrechtſtr

Johannes
Tragödie in 5 Akten und einem Vorſpiel

von Hermann Sudermann
recitirt vom Regiſſeur Rudolf Lorenz
Für Mitglieder Eintritt frei für Nicht

lieder ſind Billets à 2 und 1 Markvorher in Hothan s Muſikalienhandlung

ſowie Abends an der Kaſſe ab 7 Uhr zu
haben

Für die Litterariſche Geſellſchaft ſind
I Plätze ſtatt 2 nur 1 Mark reſervirt
und gegen Legitimation im Büreau von
A Winzer An der Univerſität 2 abzu
holen

Frauen Verein
zur Armen und Krankenpflegt

Oeffentliche Vortrage
zum Beſten des Vereins

Donnerstag den 17 Februar 6 Uhr
im Volksſchulſaale Neue Promenade 13

Vortrag des Herrn Prof Dr Wiſſowa
Ueber ein Pamphlet aus der römiſchen Kaiſerzeit
Karten zu dieſem Vortrag ſind zu 1 Mk

in den Buchhandlungen von Dr Niemeyer
Gr Steinſtraße und von Schroedel

daher niedrigſte Preiſe
Repargtur Werlſtatt für Nähmaſchinen u Fahrräder

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

r

in gesohmackvollster Ausführung und zu pilligstem Preise

fertigt in kürzester Frist die

Buchdruckerei W Kutschbach

Cre rerenGrosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

10 Februar Nr TVoboermorgen Ziehung Metzer Dombau Geldloose à 3 Mk 30 Pf

50000 20000 10,000 ſ uextra sind nooh zu doriehen duroh F A Schradéèr Haupt Agentur Hannover Gr Packhofstr 29

In Halle a S zu haben dei Schrödel S Simon Er Ulriebotr 50 I Mondoel So Sortiment Panl Keltel Cig wort A W h Pehke der

e nnn
Sind ühherfroffen

Halleſches Zdreßbuch
mit dem e der Vororte

Giebichenftein Cröllwitz Trotha Böllberg und Diemitz
Bearbeitet auf Grund offizieller Angaben von Behörden und Collegien

Mit einem er Plan der Stadt Halle
in Farbendruck

e Preis eleg gebd 8 Mark
Vorrätgg in der Expedition des General Anzeiger

Gr Ulrichſtr 16 Eingang achritzſtraße

Freitag den 11 d Mts

hre e

Vorm 10 Uhr verkaufe ich im Grundſtücko
des Herrn Wilhelm Gödicke zu Löbejün zwangsweiſe

4 ſchwere Arbeitspferde 2 gr vierzöll
Wagen 1 Schreibſchranuk 1 Kommode
und 1 Sopha

Lützkendort

asken Garderobe Geschäft
von Gonst Alex Haediokoe

Halle a An der Unirersität 2
empfiehlt hochelegante und saubere Costüme

Gerichtsvollzieher in Halle a S

für Herren und Damen in reicher Ansgwahl

Sing Academlo
6 Uhr Uebung für Damen

Volksſchule

Wegen nahe bevorſtehender Aufführung
allſeitiges Erſcheinen erbeten

Anmeldungen bei Profeſſor Reubke
Schillerſtr 55 Vorm 10 11 Uhr

Café Vnion
Harz 51

Unstreitig
höchst elegante Bedienung

Goncerthaus
Sonntag den 13 Februar findet in

den feſtlich dekorirten Räumen mein dies
jähriger

Maskenball
ſtatt Hierzu ladet freundlichſt ein

Schieferdecker
Germaniagarten

Reilstrasse
Donnerstag den 10 d Mts

Großer humor FamilienAbend
wozu ergebenſt eine

Fr Denkewitz
KEngilish Glub

Weekly meeting every Monday
at 9 p M Café Monopol 1Ist floor

Visitors are welcome
b Kurzhals Kaffeogarfen

BöllbergDonnerstag den 10 Februar

Sehlachtefeſt
Simon Gr Ulrichſtraße zu v haben

Der Vorſteher Wäohtler
4 öbelfuhren ſeder Art deſorgü biliſg

Rest od Kotto
ter Markt

Vereinszimmer frei

Jungs Restaurant
orotheenstrp 12

Donnerstag den 10 Februar
Humoriſtiſcher Familien Abend

Es ladet ergebenſt ein

P Jung

argarine
V die beſte Qualität

der Fabrik von

A L Mohr
à Pfd 54 Pfg

V H Krause
Gr Ulrichſtraße 37

Leipzigerſtr IIZiter Nartt 18

H Richbtoerconceſſ FJellgehülfe u Jahnoperdterr

nigstrasse 17 Deempfiehlt ſich zur BDerrichtung aller
chirnrgiſchen Hülſsleiftungen
von Berbaänden Schröpfen Segen von
natürlichen und ünſtfichen Plutegeln
Maſſiren Zahnzießen Flombiren
einigen 26

Vorſchuß zu jeder Tageszeit
Alb Lange Schillerſtr 37

Pfänder auf s Leihamt beſorgt viere

Vollwer Gr Ulrichſtr 3 II Gtage

J
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